
P r e s s e m e l d u n g

Jugend braucht Förderung
Wedemark, 08. Februar 2009: Sehr häufig leidet die Jugendarbeit unter 
den Sparmaßnahmen der Vereine. Eine ihrer wichtigsten Aufgaben ist je-
doch gerade diese Arbeit, durch die Kinder und Jugendliche auch soziale 
Kompetenzen erlernen.
Das Autohaus KAHLE möchte in diesem Jahr einen neuen Weg bei der 
Förderung Wedemärker Vereine beschreiten. Um deren Jugendarbeit zu 
unterstützen, stiftet das Autohaus den KAHLE Jugend-Förderpreis 2009. 

Insgesamt 10.500 Euro an Preisgeldern werden an drei Vereine verteilt, die das 
beste Konzept zur Jugendarbeit vorlegen. Der Sieger erhält 5.000, der Zweite 
3.500 und der Dritte noch 2.000 Euro für seine Ideen. Über die eingereichten 
Arbeiten werden fünf unabhängige Juroren urteilen. Die Jury setzt sich bei-
spielsweise aus Vertretern der Sportverbände und der Kommune zusammen. 
Ab dem 8. Februar können die Vereine ihre Ideen schriftlich einreichen. Dabei 
hilft ihnen ein Fragebogen mit Leitfaden, in dem genau beschrieben wird, wel-
che Anforderungen der Preisstifter an das Konzept stellt. Der Fragebogen kann 
unter www.kahle-wedemark.de herunter geladen werden. Die Teilnahmefrist 
endet am 27. März 2009. Danach beginnt die Jury mit ihrer Arbeit. Ende April 
werden die drei Sieger bekannt gegeben. Anfang Mai wird der Preis an die Ver-
eine im Rahmen einer Feier im Autohaus KAHLE überreicht. 

Auch nach der Preisübergabe bleibt KAHLE mit den Vereinen in enger Verbin-
dung. Die Verantwortlichen des Autohauses möchten sich selbst davon über-
zeugen, dass die Preisgelder im Sinne des Konzeptes verwendet werden. 
Sollte sich der Preiswettbewerb als Erfolg erweisen, wird der Preis in Zukunft zu 
einer festen Größe in der Wedemark werden.

Weitere Informationen unter www.kahle-wedemark.de, Anmeldung bitte an: 

Autohaus KAHLE GmbH 
Herr Marco Esposto
Robert-Koch-Straße 2
30900 Wedemark 

Ansprechpartner für die Pressearbeit: Peter Rosenstein, 0511 – 288 99 – 84, 
p.rosenstein@steindesign.de
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Jugend-Förderpreis 2009


